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Inhaltsangabe
Es ist eine ganz typische Ron/Hermine Story.... Viel Spaß!
     
     
     Vorwort

2



Inhaltsverzeichnis

1. Am See
2. In deine Arme - oder Besencrash
3. Liebesgespräche

3



Am See
Es waren Sommerferien - die wohl schönste Zeit des Jahres!
     Ron hatte seine zwei besten Freunde Harry und Hermine zu sich über den Sommer in den Fuchsbau
eingeladen; und die zwei haben natürlich erfreut zugestimmt.
     Dies wird ein Sommer werden, den die Drei nie vergessen werden...
     
     
     
     "Lass das Ron....Ron...ahh!"
     Ron drückte Hermine unter Wasser und als diese prustend hoch kam spritzte sie ihn erst mal gehörig mit
Wasser voll.
     "Okay, okay, ich ergeb mich", lachte Ron und Hermine ließ zufrieden von ihm ab.
     Sie waren im See baden, der nur ein Stück weiter vom Haus der Weasleys entfernt lag.
     "Wann kommt eigentlich Harry?", fragte Hermine als sie ans Ufer watete und dort ihre Haare auswrang.
     Ron seufzte. Er liebte es mit Hermine alleine zu sein und wenn Harry dabei war, war es eben nicht
dasselbe.
     "Er müsste bald ankommen", brummte er. Hermine merkte nichts von seinem Stimmungswandel und die
beiden liefen zurück zum Fuchsbau, wo sie ein leckeres Mittagessen von Mrs. Weasley erwartete.
     Die beiden hatten einen Bärenhunger und so ließen sie es sich nicht zweimal sagen, als Mrs. Weasley sie zu
Tisch bat.
     "Harry wird gleich ankommen, wollt ihr euch noch umziehen?", fragte sie, als die beiden mit Essen fertig
waren.
     "Nein, das ist okay denke ich... oder Ron?"
     Dass Harry Hermine in dem knappen Bikini sehen würde war Ron zwar gar nicht Recht, aber er stimmte
zu.
     Er kostete jede Minute aus, die er mit Hermine allein verbringen konnte und war sichtlich enttäuscht als
Harry schließlich aus dem Kamin trat und es versetzte ihm einen Stich in die Magengrube als Hermine ein
wenig Ruß von Harry's Schulter klopfte.
     Das konnte ja ein toller Sommer werden!
     
     _________________________
     
     tut mir leid, dass es so ein kruzes kapitel ist, aber ich will wissen ob euch die story gefällt, sonst schreib ich
nämlich nicht weiter^^ also lasst bitte ein kommi da!
     mione :-*
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In deine Arme - oder Besencrash
Die drei gingen hoch in Ron's Zimmer, wo sich Ron erst mal auf sein Bett fallen ließ.
     "Wie waren deine Ferien, Harry?", fragte er seinen besten Freund und streckte sich.
     "Och, so wie immer....kennst ja die Dursleys", brummte dieser und beobachtete amüsiert die
Quidditchposter an der Wand.
     "Wenn du willst kann ich mal mit denen sprechen, Harry, bestimmt-", begann Hermine, doch sie wurde
von Harry unterbrochen: "Lass mal, Hermine, das bringt sowieso nichts....und ihr wart baden, wie ich das
sehe?!"
     "Jaah", meinte Ron, aber das Thema war ihm etwas unangenehm, also sagte er schnell: "Hermine schläft
bei Ginny und du kannst bei mir schlafen, wenn das okay für dich ist!"
     "Klar, warum denn nicht! Soll ich auspacken, oder-"
     "Das reicht doch noch später...", erwiderte Ron, "Spielen wir lieber ....ehm....Quidditch?"
     "Och nein, bitte, Leute!", stöhnte Hermine, doch Harry hatte schon zugestimmt.
     "Aber wir ziehen uns um, ja?", fragte Ron unsicher. Die Vorstellung, Hermine in einem Bikini auf dem
Besen zu sehen, war ihm äußerst unangenehm.
     "Gut, ich geh kurz zu Ginny", meinte sie und verließ das Zimmer.
     "Haha, Hermine auf 'nem Besen, das will ich sehen", grinste Harry und legte ein paar Kleider in die
Kommode.
     
     
     Wenige Minuten später schlenderten sie den Hügel hinauf, Besen geschultert.
     Harry mit seinem Feuerblitz, Ron mit seinem neuen Sauberwisch Elf, und Hermine durfte den Besen von
Ginny fliegen. Diese war zur Zeit bei den Lovegoods zu Besuch, daher war das Trio allein im Fuchsbau.
     Ron flog zu den Ringen, da sie nur zu dritt waren, verzichteten sie auf den Sucher und Hermine und Harry
waren Jäger.
     Damit Hermine überhaupt eine Chance hatte, flog Harry ziemlich langsam und ließ Hermine als
Erfolgserlebnis auch ein paar Tore machen.
     Plötzlich hatte Hermine keine Kontrolle und rauschte in für Hermine unglaublicher Geschwindigkeit auf
Ron zu. Der war durch eine Biene abgelenkt, die sein Gesicht umschwirrte, und sah nicht, das Hermine auf ihn
zu raste.
     "Vorsicht!", schrie Harry, doch es war zu spät.
     Hermine krachte mit vollem Karacho in Ron, sie rutschte vom Besen, direkt in Rons Arme; sie klammerte
sich verzweifelt an ihn, und ihr Besen eierte zu Boden.
     Ron war so erschrocken, dass er geistesgegewärtig Hermine umklammerte und die beiden flogen langsam
zu Boden.
     "Mensch, Hermine, was war denn das?!", rief Harry amüsiert  und lief zu den beiden.
     Ron ließ Hermine los und wurde rot.
     "Ich....hab Kontrolle verloren", meinte sie verlegen.
     "Das war wohl genung Quidditch für heute, oder nicht?", schmunzelte Harry und die drei kehrten schwer
atmend zum Fuchsbau zurück.
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Liebesgespräche
Mrs. Weasley bemutterte die Drei sogleich mit einem herrlich schmackhaften Mittagsessen. Danach stiegen
sie die Treppen zu Rons Zimmer hinauf.
      Oben angekommen ließ sich Ron auf sein Bett fallen, Hermine setzte sich mit dem Rücken zur Wand auf
den Boden und Harry lehnte sich gegen die Wand.
      „Haben wir Schwein, dass Ginny nicht da ist“, grinste Ron.
      „Wieso denn?“, fragte Harry etwas zu schnell.
      Hermine schmunzelte und Ron fing sofort an: „Ach, stimmt ja, Harry, du stehst auf s-“, doch er wurde von
Harry überrumpelt, der sich auf ihn geworfen hatte.
      Sie balgten eine Weile herum und Hermine schaute nur mit hochgezogener Augenbraue zu.
      Schließlich gingen sie auseinander, heftig atmend.
      „Sag das….nie...wieder“, keuchte Harry.
      Ron nickte nur; konnte sich aber einen grinsenden Seitenblick auf ihn nicht verkneifen.
      „Jungs!“, stöhnte Hermine und schüttelte den Kopf.
      „Was machen wir jetzt?“, lenkte Harry ab.
      „Kein Plan…sag was!“, forderte ihn Ron auf.
      „Du bist doch der Gastgeber“, lachte Harry.
      „Hmpf….ich weiß doch auch nix!“, grummelte dieser.
      „Wie wär's wenn wir einfach…eh…reden?“, schlug Hermine zaghaft vor.
      „Reden“, wiederholte Ron erstaunt, „über was denn? Siehst ja was aus dem letzten Reden geworden ist.“
Er warf Harry einen kurzen Blick zu.
      Dieser reagierte nicht und sagte nur: „Über was, Mine?“
      Sie lächelte. „Genau über das!“
      Ron machte „Hä?!“ und Harry kuckte verwirrt.
      „Fängt mit G an und hört mit inny auf“, grinste Hermine schelmisch.
      Harry stöhnte und Ron, der verstand feixte:„Au ja…gutes Thema…Kompliment, Hermine!“
      Sie lächelte und zog Harry nach unten. „Also…du musst dich auch nicht arg äußern.“
      Harry grummelte aber schwieg.
      „Du findest Ginny…scharf“, Ron duckte sich mit einem riesigen Grinsen im Gesicht, „…und traust dich
nicht es ihr zu sagen.“
      Harry wurde rot und Hermine bekam Mitleid und sagte zornig: „Ron, so etwas kann man auch anders
sagen… du magst sie ziemlich, nicht wahr?“, wandte sie sich dann ritterlich an Harry.
      Was soll's, dachte er, sie wissen es sowieso. Er nickte.
      Ron reckte den Arm, Hand zur Faust geballt, in die Luft, als ob er gerade die Quidditch -Weltmeisterschaft
gewonnen hätte.
      „Ich wusste es! Und wie ich es gewusst hab!“, rief er glücklich.
      Hermine tätschelte Harrys Arm und schalt Ron: „Jetzt komm mal runter, ja?“
      Wieso hatte er das getan, fragte sich Harry niedergeschlagen.
      „Wehe ihr sagt ein Wort…“, seine Stimme war eiskalt.
      „Nie, Harry, wirklich!“, nickte Hermine und stieß Ron an; dieser stimmte daraufhin eilig zu.
      „Schwört es“, sagte Harry.
      Sie schwörten und er entspannte sich.
      Er musste grinsen. „Jetzt zu euch….“
      „Wie…meinst du das, Mann?“, sagte Ron perplex.
      „Tja…denkt mal nach, was ich meine“, grinste er wissend und guckte Ron und Hermine abwechselnd an.
      „Nein, nein, nein!“, rief Ron sofort und schüttelte seinen Kopf, sodass seine Haare hin und her flogen.
      „Du meinst…ich…sie….NEIN!“, bekräftigte er und hoffte, dass Harry seine butterweiche Stimme nicht
hören würden.
      Hermine wurde sofort rot und sagte nur lahm: „Nein, da liegst du falsch, wir sind nur-“
      „Freunde, genau!“, fuhr Ron dazwischen, „dann hätten wir das jetzt auch geklärt.“
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      Harry grinste noch breiter und hob beide Handflächen nach oben: „Okay, okay, hab's kapiert.“
      Doch innerlich dachte er belustigt: Ihr werdet schon sehen.
      
      ___________________________________________________________________
      
      würde mich wie immer ganz arg über lob, kritik und tipps freuen :)
      lg mione 
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